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KANTON AARGAU





	Abteilung Militär und

Bevölkerungsschutz



	
	


Teilrevision des Bevölkerungs- und Zivilschutzgesetzes (BZG)
	Fragebogen zur Vernehmlassung


Aarau, 4. März 2010
Vernehmlassungsadressate:
RFO, ZSO, AZSV und AGV
Abgabetermin:


23. März 2010
__________________________________________________________________________
Ihre Ansicht zur Teilrevision des Bundesgesetzes über den Bevölkerungsschutz und den Zivilschutz (BZG, SR 520.1) interessiert uns. Sie werden eingeladen, uns Ihre Stellungnahmen und Vorschläge zum gesamten Entwurf zu unterbreiten und namentlich die Fragen auf den folgenden Seiten zu beantworten. Wir werden Ihre Beiträge nach Möglichkeit in der Vernehmlassung des Kantons berücksichtigen.
__________________________________________________________________________
Organisation:
     
Name/Vorname:
     
Strasse:
     
PLZ:
    
Ort:
     
Tel. Nr. (bei Rückfragen):
     
E-Mail-Adresse (optional):
     
_________________________________________________________________________________
Bitte senden Sie uns den ausgefüllten Fragebogen möglichst per E-Mail (guido.beljean@ag.ch) oder auf dem Postweg an die Abteilung Militär und Bevölkerungsschutz, Sektion Koordination Zivilschutz, Rohrerstrasse 7, Postfach, 5001 Aarau zurück.

Vielen Dank!

__________________________________________________________________________

Zusammenarbeit im Bevölkerungsschutz
Art. 5

Frage 1:
Mit Ausnahme von Abs. 1 wurde der Art. 5 total revidiert. Dieser regelt 

die Aufgaben und Zuständigkeiten des Bundes. Sind Sie damit einver-

standen?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Ausbildung im Bevölkerungsschutz
Art. 10
Frage 2:
Sind Sie damit einverstanden, dass der Bund die Zusammenarbeit in der 

Ausbildung zwischen den Partnerorganisationen und mit der Armee so

wie Dritten koordiniert?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Zivilschutz 
Schutzdienstpflicht
Art. 12
Frage 3:
Sind Sie mit den redaktionellen Anpassungen und Präzisierungen ein-

verstanden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Art. 19
Frage 4:
Um Missverständnisse zu vermeiden, wurde der Einleitungssatz neu 

formuliert. Sind Sie damit einverstanden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Art. 21
Frage 5:
Mit der Anpassung des Textes wird der Ausschluss vom Schutzdienst 

wieder ermöglicht. Sind Sie damit einverstanden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Rechte und Pflichten

Art. 25a
Frage 6:
Sind Sie damit einverstanden, dass die Schutzdienstleistungen gemäss 

Art. 27a und 33 - 37 BZG auf insgesamt 40 Tage pro Jahr beschränkt 

wird?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Aufgebot und Kontrollführung
Art. 27 und 27a
Frage 7:
Für Einsätze zu Gunsten der Gemeinschaft wurde das Aufgebot in einem 

separaten Art. 27a geregelt und die Einsatzdauer auf zwei Wochen pro 

Jahr festgelegt. Im Weiteren können neu auch die Kantone für Einsätze 

bei Katastrophen und Notlagen im grenznahen Ausland aufbieten. Sind 

Sie damit einverstanden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Ausbildung im Zivilschutz
Art. 33 bis 36
Frage 8:
Die Absolvierung der Grundausbildung wurde neu geregelt. Die Dauer 

der Kaderausbildung wurde erhöht und die Kantone haben neu die Mög-

lichkeit, Weiterbildungskurse für ZS Kdt und deren Stv. durchzuführen. 

Im Weiteren wurden die maximalen WK Tage erhöht. Sind Sie damit ein-

verstanden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Alarmierungs- und Telematiksysteme sowie Material
Art. 43 - 44
Frage 9:
Der Bund legt Art und Umfang des standardisierten Materials fest. Die 

Kantone sind für die Beschaffung des Materials für die Bewältigung von 

Alltagsereignissen und im Hinblick auf den Einsatz bei Katastrophen und 

Notlagen zuständig. Die Zuständigkeit und die Finanzierung des Bundes 

liegt nur beim Material für besondere Katastrophen und Notlagen im 

Verantwortungsbereich des Bundes sowie für den Fall eines bewaffneten 

Konfliktes. Neu wurde die Zuständigkeit für das Wasseralarmsystem ge-

regelt. Sind Sie damit einverstanden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Schutzbauten

Schutzräume
Art. 46
Frage 10:
Sind Sie damit einverstanden, dass nur noch Schutzräume ab 51 


Schutzplätzen bei Wohnhäusern (Überbauung ab 77 Zimmern) gebaut 

werden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Art. 47
Frage 11:
Die Ersatzbeiträge sollen neu nicht nur für den Bau von öffentlichen 

Schutzräumen eingesetzt werden, sondern auch für die Erneuerung von 

privaten Schutzräumen. Im Weiteren soll der Ersatzbeitrag pro Schutz-

platz wesentlich gesenkt werden d.h. auf die durchschnittlichen Mehr-

kosten von Schutzräumen ab 51 Schutzplätzen. Neu ist auch, dass 


die anfallenden Ersatzbeiträge an den Kanton gehen, der damit einen 

innerkantonalen Ausgleich schaffen soll. Sind Sie damit einverstanden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Art. 48a
Frage 12:
Sind Sie damit einverstanden, dass der Unterhalt der Schutzräume 


sichergestellt wird?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Art. 49
Frage 13:
Sind Sie mit der Präzisierung durch den Bund einverstanden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Anlagen
Art. 52 und 53
Frage 14:
Der Bundesrat legt die Rahmenbedingungen für die Bedarfsplanung und 

die technischen Anforderungen fest. Sind Sie damit einverstanden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Art. 55
Frage 15:
Sind Sie mit der Regelung zur Gewährleistung der Mindestzahl an 


Patientenplätze einverstanden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Haftung und Schäden
Art. 61
Frage 16:
Sind Sie mit der Regelung über Rückgriff und Schadloshaltung 


einverstanden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Beschwerderecht und Verfahren
Art. 66a - 67a
Frage 17:
Sind Sie mit den Bestimmungen über "nicht Vermögensrechtlichen An-

sprüchen" und "Vermögensrechtlichen Ansprüchen" einverstanden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Strafbestimmungen
Art. 68 und 69
Frage 18:
Sind Sie mit den Strafrechtlichen Bestimmungen einverstanden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Finanzierung
Art. 71
Frage 19:
Da der Bedarf an Schutzanlagen gedeckt ist, übernimmt der Bund keine 

Kosten für die Erstellung von Schutzanlagen. Er wird dafür die Kosten 

für die Werterhaltungsmassnahmen tragen (Unterhalt, Erneuerung). Im 

Weiteren wurde die Finanzierung für den Rückbau von aufgehobenen 

Schutzanlagen präzisiert. Sind Sie damit einverstanden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     
Bearbeitung von Personendaten
Art. 72
Frage 20:
Sind Sie mit der Regelung über die Bearbeitung von Daten einverstan-

den?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Weitere Änderungen in Bundesgesetzen

BWIS
Art. 19
Frage 21:
Sind Sie mit den Bestimmungen über die Sicherheitsprüfungen 


einverstanden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Bundesgesetz über den Schutz der Kulturgüter bei bewaffneten Konflikten
Art. 14 und 24
Frage 22:
Sind Sie mit den Bestimmungen einverstanden?


 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 eher ja

 FORMCHECKBOX 
 eher nein

 FORMCHECKBOX 
 nein

Bemerkungen:
     

     

     

     

     
Ort/Datum:
     
 Unterschrift:
     





































































